






29

11.4 Die Tischeinlage
Die Tischeinlage bei einer Bandsäge ist ein Verschleißteil Abb.11.9 
und muss daher regelmäßig ersetzt werden. Dieser Vorgang sollte 
durchgeführt werden; wenn das Sägeband entfernt ist. Um die Tischeinlage 
auszutauschen, drücken Sie einfach die alte Einlage von unten aus dem 
Tisch heraus und setzen die Neue in Position wieder ein. 

11.5 Die Laufrad Gummiauflagen
Die Laufräder bei dieser Maschine haben Gummiauflagen am äußeren Rand
des Laufrades Abb.11.10 um das Sägeband während des Gebrauchs 
zu schützen. Außerdem ermöglichen sie den Antrieb und verhindern ein 
Rutschen des Sägebands. Als Teil Ihres regelmäßigen Wartungsplans 
kontrollieren Sie die Gummiauflagen auf Beschädigung und Verschleiß und 
tauschen diese ggf. aus. Auch dies ist ein Verschleißteil der Bandsäge und 
muss regelmäßig je nach Nutzung ersetzt werden.

Entfernen Sie zunächst das Sägeband von der Bandsäge und dann 
das Laufrad. Entfernen Sie vorsichtig die vorhandene Gummiauflage 
vom Laufrad, ohne dabei das Laufrad zu beschädigen. Um die neue 
Gummiauflage zu montieren, ist es vorteilhaft, die Gummiauflage erst in 
heißem Wasser zu erwärmen. Dies erweicht das Gummi und vereinfacht 
das Spannen über das Laufrad. Die Gummiauflagen sind vor dem Spannen 
viel kleiner als das Laufrad und daher ist viel Dehnen erforderlich, um es 
anzupassen. Es ist ratsam, mit Hilfe einer zweiten Person das Laufrad in die 
Gummiauflagen einzusetzen, während es vollständig gestreckt ist. Es ist 
einfacher den Reifen auszutauschen, wenn die Räder demontiert werden.

11.6 Die Laufrad Kugellager
Die Laufrad- Kugellager sind dauerhaft versiegelte Einheiten, die in 
regelmäßigen Abständen je nach Nutzung ersetzt werden müssen.
Um die Lager zu ersetzen; vergewissern Sie sich zuerst, dass kein Sägeband 
montiert ist. Entfernen Sie den Sprengring von der Nabe und demontieren 
Sie das Laufrad. Sie werden feststellen, dass dort zwei separate Kugellager 
in der Nabe eingesetzt und aneinander gepresst sind. Nehmen Sie einen 
Messingdorn (oder ähnlich) und schlagen eines der Lager heraus. Das 
zweite Lager kann jetzt herausgedrückt werden.
Bei der Montage der neuen Lager; positionieren von Hand in die Radnabe 
und einschlagen, bis der Lagersitz an der Kante im Gussteil anliegt. 
Abb.11.11.

11.7 Reinigung des Sägetisches
Der Tisch ist aus geschliffenem Gusseisen und bietet bei ordnungsgemäßer 
Pflege eine laufruhige und präzise Leistung. Natürlich wird sich bei der 
Bearbeitung von Holz eine bestimmte Menge an Harz auf der Oberfläche 
ablagern. Um die optimale Leistung des Sägetisches zu gewährleisten, 
muss er in regelmäßigen Abständen gründlich gereinigt werden. Zuerst 
fegen Sie alle losen Partikel ab, dann wischen Sie ihn mit Terpentinersatz 
sauber und stellen sicher, dass sich jeglicher angesetzter Harz aufgelöst hat 
und entfernt wird. Sobald der Sägetisch gründlich gereinigt wurde, kann er 
nun mit CWA195 Silikonspray oder Wachs behandelt werden. Wenn diese 
Richtlinien befolgt werden, wird das Holz reibungslos und präzise über den 
Tisch gleiten.

11.8 Die Laufradbuerste
Der Zweck dieser Bürste ist, überschüssiges Sägemehl und Harz vom
Laufrad und Gummireifen Abb.11.12 zu entfernen. Diese Bürste muss in 
regelmäßigen Abständen je nach Nutzung angepasst werden. Überprüfen 
Sie die Bürste vor jedem Einsatz und stellen Sie sicher, dass ausreichend 
Kontakt mit dem Laufrad vorhanden ist, um Sägemehl vom Gummireifen 
zu entfernen. Die Bürste sollte nur berühren, aber keinen Druck auf das 
Rad ausüben. Wenn das nicht der Fall ist, lösen Sie die Befestigung und 
passen es entsprechend so an, dass der Kontakt mit dem Rad ermöglicht 
wird. Wenn die Bürste durch die abgenutzten Borsten nicht näher an das 
Rad eingestellt werden kann, dann muss sie ersetzt werden. Von Zeit zu 
Zeit kann sich die Bürste auch mit Harz zusetzen (dies ist besonders häufig 
beim längeren Schneiden von Weichholz). Wenn dies auftritt, muss das Harz 
abgekratzt werden, da es die Funktion der Bürste beeinträchtigt.

11. Wartung

Abb.11.9

TISCHEINLAGE

Abb.11.10

LAUFRADGUMMIAUFLAGE

Abb.11.11

Abb.11.12

LAUFRADBÜRSTE
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12. Fehlerbehebung

Störung	 Ursache/ mögliche Auswirkungen	 Abhilfe

Kein geradliniger Schnitt.	 1.	 Sägeband ist abgenutzt.	 1.	 Sägeband wechseln.
	 2.	 Führungsträger zu hoch eingestellt.	 2.	 Anpassen des Führungsträgers.
	 3.	 Sägebandspannung nicht korrekt.	 3.	 Prüfen und ggf. einstellen.
	 4.	 Parallelanschlag nicht korrekt ausgerichtet.	 4.	 Prüfen und ggf. einstellen.
	 5	 Sägetisch nicht korrekt ausgerichtet.	 5.	 Die vier Tischbefestigungschrauben am
				    Drehzapfen lösen und Sägetisch ausrichten.

Parallelanschlag nicht rechtwinklig.	 Parallelanschlag nicht korrekt ausgerichtet.	 Prüfen und ggf. einstellen.

Motorleistung verringert sich, 	 1.	 Zu viel Druck auf das Werkstück ausgeübt.	 1.	 Vorschub entsprechend dem Material 
wenn Holz gesägt wird.	 2.	 Antriebsriemen rutscht.		  anpassen.
	 3.	 Parallelanschlag nicht ausgerichtet.	 2. 	 Prüfen und ggf. einstellen.
	 4.	 Sägetisch nicht korrekt ausgerichtet.	 3. 	 Prüfen und ggf. einstellen .
	 5.	 Falsche Sägebandsorte.	 4. 	 Die vier Tischbefestigungschrauben am	
				    Drehzapfen lösen und Sägetisch ausrichten.
			   5.	 Sägeband wechseln, falls erforderlich. 

Maschine stoppt nach loslassen	 Defekter Schalter.	 Schalter ersetzen. 
des EIN/AUS Schalters.

Maschine brummt, läuft	 Kondensator vom Motor defekt.	 Kondensator ersetzen. 
aber nicht an.

Spannungsanzeiger auf der richtigen Markierung 	 Spannungsanzeige ist ungenau.	 Die Sägebandspannungsanzeige ist nur eine erste 
für das Sägeband Spannung ist nicht korrekt.			   Orientierungshilfe, aber die Feineinstellung 	
			   könnte für jedes Sägeband erforderlich sein. 
			 
Unsicher welche Sägebandsorte zu benutzen.			   Siehe Abschnitt 9 in der Bedienungsanleitung. 

Wieviel Spannung sollte auf dem			   Siehe Abschnitt 9 in der Bedienungsanleitung. 
Sägeband ausgeübt werden?

Keine Montage des Sägebands möglich.	 Sägebandspannung nicht gelöst.	 Stellen Sie sicher, dass der 			 
			   Nockensicherungshebel für die 		
			   Sägebandspannung gelöst ist. Der  
			   Einstelldrehknopf für die Sägebandspannung 
			   muss eventuell auch gedreht werden, um 
			   die Spannung weiter zu verringern.

Kann das Sägeband nicht ausreichend spannen.	 1.	 Falsche Sägebandlänge	 1.	 Überprüfung der richtigen Sägebandlänge. 
	 2.	 Sägebandspannvorrichtung falsch eingestellt.	 2.	 Einstellen der Mutter auf der Spannstange, 
				    aufwärts für kleinere Sägebandlänge und	
				    abwärts für längere Sägebandlänge. 

Sägeband schneidet kein.	 1.	 Sägeband umgekehrt aufgebaut.	 1.	 Montieren Sie das Sägebandzähne erneut, 	
	 2.	 Sägebandzähne falsch herum.		  mit den Zähnen nach unten zeigend.
			   2.	 Drehen Sie das Sägeband von innen nach
				    außen, dann wieder montieren.

Holz. Maschine startet nicht.	 1.	 Keine Stromversorgung.	 1.	 Überprüfen Sie das Netzkabel und Sicherung.
	 2.	 Schalter defekt.	 2.	 Schalter ersetzen.
	 3.	 Türen nicht ganz geschlossen.	 3.	 Sicherstellen, dass beide Türen vollständig
	 4.	 Sicherung durchgebrannt		  geschlossen sind.
	 5.	 Motor defekt.	 4. 	 Überprüfen und ersetzen Sie die Sicherung.
			   5. 	 Mit original Record Power Motor ersetzen.

ACHTUNG!
Zu Ihrer eigenen Sicherheit, schalten Sie die Maschine immer aus und ziehen Sie den Netzstecker,
bevor Sie jegliche Fehlerbehebung durchführen

i
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13. Übersichtszeichnungen
Untergestell mit Radsatz

Pos. Nr.	 Bezeichnung

15 	 Halterung - Transporthandgriff
16 	 Sechskantmutter
17 	 Halter Transportrad
18 	 Sechskantschraube
19 	 Sechskantmutter
20 	 Beilagscheibe
21 	 Unterlegscheibe
22 	 Schlossschraube
23 	 Beilagscheibe
24 	 Transportrad
25 	 Unterlegscheibe

Pos. Nr.	 Bezeichnung

1 	 Gummifuß
2 	 Mittlere Strebe kurz
3 	 Bein
4 	 Obere Strebe lang
5 	 Sechskantmutter
6 	 Unterlegscheibe
7 	 Sechskantschraube
8 	 Sechskantmutter
9 	 Unterlegscheibe
10 	 Sechskantschraube
11 	 Mittlere Strebe lang
12 	 Obere Strebe kurz
13 	 Transporthandgriff
14 	 Flachkopfschraube
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13. Übersichtszeichnungen
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13. Übersichtszeichnungen



14. Ersatzteil Liste
Pos Nr. Bezeichnung Pos Nr. Bezeichnung

4 	 Einstelldrehknopf für die Sägebandspannung
5 	 Rahmen
6 	 Einstellschraube M5-0,8 x 10
7 	 Sicherheitsschalter
8 	 Beilagscheibe M5
9 	 Netzanschlusskabel
10 	 Sechskantmutter M8 – 1,25
11 	 Anzeigepfeil
12 	 Bundschraube
13 	 Bolzen oben
14 	 Spannstift 5 x 36
15 	 Spurführungsgehäuse
16 	 Obere Laufradwelle
17	 Führungsbuchse
18 	 Kugellager
19 	 Oberes Laufrad
20 	 Innerer Seegerring M40
21 	 Beilagscheibe M8
22 	 Sprengring
23 	 Sägeband
24 	 Rillenkugellager 80101
25 	 Sprengring 12 x 1
26 	 Laufradgummiauflage
27 	 Unteres Laufrad
29 	 Sechskantmutter M27 x 2
30 	 Federring 27
31 	 Motor Anschlusskabel
32 	 Feder
33 	 Spannstift 3 x 16
34 	 Ausgleichsstück
35 	 Kugellager 51201
36 	 Schalter
38 	 Einstellwelle
39 	 Flachkopfschraube
40 	 Klemmscheibe M5
42 	 Flachkopfschraube
44 	 Sechskantschraube M8-1,25 x 16
45 	 Einstellschraube
46 	 Gleitschiene
47 	 Sechskantschraube M6-1,0 x 25
48 	 Überwurfschraube M6 x 55
49 	 Innensechskantschraube M6-1,0 x 20
50 	 Sechskantmutter
51 	 Führungsbuchse
54 	 Sechskantmutter
55 	 Obere Laufradabdeckung
56 	 Sechskantschraube M6-1,0 x 25
57 	 Beilagscheibe M6
58 	 Bürste
59 	 Sechskantschraube M6-1,0 x 25
60 	 Sterngriff

61	 Selbstsichernde Sechskantmutter M6-1,0
62	 Zugentlastung
63	 Mutter - Zugentlastung
64 	 Kurbelgriff
65 	 Spannstange
66 	 Feststellknopf Führungssäule
67 	 Drehknopf für Spurführung
68 	 Flügelmutter M8
69 	 Schaltnocken
70 	 Lagerblock
71 	 Schnellspannhebel
72 	 Überwurfschraube
74 	 Schnellspannhebelaufnahme
75 	 Sechskantmutter
76 	 Schiebewelle
77 	 Spannrolle
78 	 Stellring 10 mm
79 	 Sechskantschraube
80 	 Sechskantmutter
81 	 Untere Laufradwelle
82 	 Motor
84 	 Federring M8
86 	 Sechskantschraube
87 	 Zugentlastungsplatte
88 	 Flachkopfschraube
90 	 Passfeder 5 x 5 x 35
92 	 Keilriemenscheibe - Motor
93 	 Keilriemen
95 	 Untere Laufradabdeckung
97 	 Innensechskantschraube M8-1,25 x 35
98 	 Innensechskantschraube M8-1,25 x 25
99 	 Sechskantmutter M8
100 	 Kleines Ritzel
101 	 Drehknopf für Schrägverstellung des Sägetisches
102 	 Drehzapfenhalterung
103 	 Federring M8
104 	 Beilagscheibe M8
105 	 Innensechskantschraube M6-1,0 x 20
106 	 Innensechskantschraube M6-1,0 x 50
107 	 4- Kant Hohlprofil
108 	 Sechskantmutter M6-1,0
109 	 Einstellschraube M6-1,0
110 	 Kugellager 6201
111 	 Innensechskantschraube M8-1,25 x 25
112 	 Beilagscheibe M8
113 	 Beilagscheibe M6
114 	 Flachkopfschraube
115 	 Winkelblech verzahnt
116 	 Selbstsichernde Sechskantmutter
117 	 Flachkopfschraube
118 	 Klemmhebel
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14. Ersatzteil
Pos. Nr. Bezeichnung Pos. Nr. Bezeichnung

119 	 Beilagscheibe M5
120 	 Anzeigepfeil
121 	 Drehzapfenplatte
122 	 Kurbelgriff für Auf- und Abbewegung  
	 der Sägeabdeckung
123 	 Sechskantschraube M8-1,25 x 16
124 	 Schlossschraube M6-1,0 x 65
126 	 Sägetisch
127 	 Tischeinlage
128 	 Halteplatte
129	 Innensechskantschraube
130 	 Abdeckung links
131 	 Innensechskantschraube
132 	 Stützbock untere Sägebandführung
133 	 Federring
134 	 Welle
135 	 Abdeckung rechts
136 	 Sechskantschraube
137 	 Beilagscheibe
138 	 Schutzabdeckung
140 	 Bundschraube
141 	 Beilagscheibe
142 	 Schiebeplatte
145 	 Halterung - Obere Sägebandführung
146 	 Welle – Sägebandführung
149 	 Innensechskantschraube
150 	 Einstellwelle
151 	 Rollenführung
153 	 Stützblock obere Sägebandführung
154 	 Flachkopfschraube
156 	 Zahnstange
157 	 Oberes Führungsgehäuse
159 	 Innensechskantschraube

160 	 Distanzbuchse
161 	 Führungsbuchse
162 	 Überwurfschraube M6-1,0 x 16
163 	 Federring M6
164 	 Führungsgehäuse
165 	 Schneckenwelle
166 	 Befestigungsplatte
167 	 Zahnrad
168 	 Befestigungsschraube
169 	 Abdeckung
170 	 Sechskantschraube M8-1,25 x 16
171 	 Flachkopfschraube
201 	 Profilstange - Führungsschiene
202 	 Halterung - Parallelanschlag
203 	 Unterlegscheibe
204 	 T-Mutter
206 	 Skala - Parallelanschlag
207 	 Parallelanschlag
208 	 Innensechskantschraube
209 	 Feststellknopf
210 	 Unterlegscheibe
211 	 Skalenträger
212 	 Innensechskantschraube
223 	 Flügelmutter
228 	 Sechskantmutter M8
229 	 Unterlegscheibe
230 	 Sechskantmutter M8
231 	 Sechskantschraube M8-1,25 x 30
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15. �Montage des optionalen BS350S-W Radsatzes mit 
Fußbetätigung

1	 Fußschalter	 1
2	 Unterlegscheibe	 2
3	 Sechskantmutter	 2
4	 Federring	 7
5	 Unterlegscheibe	 4
6	 Achse	 2
7	 Splint	 4
8	 Rotierende Laufrollen	 2
9	 Sechskantschraube	 5
10	 Laufrollen	 2
11	 Auslöse-Sicherungshebel	 1
12	 Sechskantmutter	 5
13	 Unterlegscheibe	 5
14	 Bedienungsrahmen	 1
15	 Versteifungsstrebe	 2

i
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Abb.15.1

Wenn der optionale Radsatz mit Fußbetätigung während der 
Erstmontage der Bandsäge montiert wird, tun Sie dies bitte 
bevor Sie die Bandsäge auf das Untergestell aufbauen, um 
größere Sicherheit zu gewährleisten und zur Vereinfachung des 
Zusammenbaus.

Wenn Sie den optionalen Radsatz mit Fußbetätigung montieren, 
sollte die mittlere Mittelstrebe (Abb. 3.7) an der Vorderseite der 
Bandsäge entfernt werden.

Montage

1. Montieren Sie die zwei Laufrollen an die abgeflachten Bereiche auf der 
Unterseite des Bedienungsrahmens, Abb. 15.2. Sichern Sie diese mit den 
mitgelieferten Muttern, Schrauben, Unterlegscheiben und Federringen und 
vergewissern Sie sich, dass die Federringe vor die

Muttern gesteckt werden.

2. Montieren Sie den Auslöse-Sicherungshebel mit den mitgelieferten 
Muttern und Schrauben an den Bedienungsrahmen, Abb. 15.3.

3. Montieren Sie die zwei rotierenden Laufrollen an den Fußschalter, wie 
dargestellt in Abb. 15.4. Sichern Sie diese mit den mitgelieferten Muttern, 
Schrauben, Unterlegscheiben und Federringen und vergewissern Sie sich, 
dass die Federringe vor die Muttern gesteckt werden.

4. Stecken Sie eine der Achsen durch die Bohrung in einer der 
Versteifungsstreben, Abb. 15.5 und sichern diese mit einer der 
mitgelieferten Splinte und Unterlegscheiben, Abb. 15.6.

5. Stecken Sie die Achse durch die Befestigungsbohrungen in beiden 
Hinterbeinen des Untergestells und des Fußschalters, Abb. 15.7.  
Die Rückseite der Maschine ist die, welche am nächsten zur Säule ist,  
siehe Abb. 15.8.

6. Wiederholen Sie diesen Arbeitsschritt auf der gegenüberliegenden Seite 
und vergewissern Sie sich, dass beide Seiten der Achse mit den Splinten und 
Unterlegscheiben gesichert und das beide Seiten des Fußschalters angebaut 
wurden. Die Anbauteile sollten nun ausreichend zwischen den Beinen 
gesichert sein.

7. Stecken Sie die zweite Achse durch die Bohrungen in den 
Versteifungsstreben, Vorderbeinen des Untergestells und Bedienungsrahmen. 
Sichern Sie diese mit den Splinten und Unterlegscheiben, Abb. 15.9.

8. Wiederholen Sie diesen Arbeitsschritt auf der gegenüberliegenden Seite 
und vergewissern Sie sich, dass beide Seiten der Achse mit den Splinten und 
Unterlegscheiben gesichert und das beide Seiten des Bedienungsrahmens 
angebaut wurden. Die Anbauteile sollten nun ausreichend zwischen den 
Beinen gesichert sein.

9. An dieser Stelle ist es wichtig sicher zu sein, dass der Bedienungsrahmen 
unterhalb des Fußschalters sitzt und das der Auslöse-Sicherungshebel 
unter dem Fußschalter eingehakt wurde, wie dargestellt in Abb. 15.10. 
Falls notwendig, justieren Sie den Bedienungsrahmen so, dass der Auslöse-
Sicherungshebel auf dem Fußschalter eingehakt werden kann.

Bedienung
Um den Radsatz zu bedienen, drücken Sie den Fußschalter herunter,  
Abb. 15.11. Diese Bewegung hebt die Bandsäge und das Untergestell an. 
Der Auslöse-Sicherungshebel hakt sich auf dem Fußschalter ein, wodurch die 
Maschine frei durch der Werkstatt gerollt werden kann. Um die Maschine in 
Position zu bringen, drücken Sie den Auslöse-Sicherungshebel herunter.  
Diese Bewegung entriegelt die Räder und lässt das Untergestell auf den 
Boden herunter.
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Abb.15.11

Abb.15.2

ABGEFLACHTE BEREICHE

Abb.15.3

AUSLÖSE-
SICHERUNGSHEBEL

Abb.15.4

Abb.15.10

AUSLÖSE-SICHERUNGSHEBEL

FUSSSCHALTER

BEDIENUNGSRAHMENAbb.15.9Abb.15.8

RÜCKSEITE DER BANDSÄGE

Abb.15.6

SPLINT

Abb.15.5
ACHSE

VERSTEIFUNGSSTREBE

Abb.15.7

ACHSE

SPLINT

FUSSSCHALTER

15. �Montage des optionalen BS350S-W Radsatzes mit 
Fußbetätigung
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EG- Konformitätserklärung
						    

Zertifikats- Nr.: EU / BS350S / 1 

RECORD POWER LIMITED, 
Centenary House, 11 Midland Way, Barlborough Links,  
Chesterfield, Derbyshire S43 4XA
erklärt hiermit, dass die Maschine wie unten beschrieben:-

	 1.	 Maschinentyp: Bandsäge

   2.		 Typenbezeichnung: BS350S

	 3. 	 Serien Nr .........................................................................

	 mit den nachfolgenden Europäischen Richtlinien übereinstimmt:-
			 
 
	 MASCHINENRICHTLINIE	 2006/42/EG	
	 (Aufhebung / Ersetzung der Richtlinien)	
		          		   		
   
	 NIEDERSPANNUNGSRICHTLINIE	 2006/95/EG
   und ihren späteren Änderungen	

  	 ELEKTROMAGNETISCHE	 2004/108/EG	
	 VERTRÄGLICHKEIT	 EN 55014-1:2006, EN 61000-3-2:2006, EN 61000-3-3:1995+A1+A2, EN 55014-2:1997+A1
	 und ihren späteren Änderungen	
		
	   			
und entspricht dem Maschinenmuster gemäß der
EG-Baumusterprüfbescheinigung Nr. BM50169546, AN50169545, AE 50172130
ausgestellt durch TÜV Rheinland Product Safety GmbH,
in: Am Grauen Stein, D-51105. Köln, Deutschland 			 

und erfüllt die entsprechenden erforderlichen Gesundheits- und Sicherheitsanforderungen.

Gezeichnet................................................Datum:  01/02/2018

Andrew Greensted
Geschäftsführe
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